




WILLKOMMEN

Liebe Messebesucher*innen,
die Windenergie gewinnt weltweit weiter an Bedeutung. 
Deutschland hat in den vergangenen Jahren eindrucksvoll gezeigt, 
wie schnell wieder Dynamik in den Ausbau kommen kann. 
Genehmigungen sind auf hohem Niveau, die Ausschreibungen 
stark nachgefragt und die Branche ist bereit, den Hochlauf weiter 
zu tragen.

Doch dieser Erfolg ist kein Selbstläufer. Gerade jetzt kommt es 
darauf an, das Erreichte nicht durch neue politische 
Unsicherheiten zu gefährden. Die geplante EEG-Novelle und das 
Netzausbaubeschleunigungsgesetz müssen Investitionen 
ermöglichen - und dürfen nicht dazu führen, dass bereits 
genehmigte und bezuschlagte Projekte ihre wirtschaftliche 
Grundlage verlieren. Unternehmen und Banken brauchen 
Verlässlichkeit. Ein neues Stop-and-go beim Ausbau würde 
Investitionen bremsen, Lieferketten schwächen und Vertrauen 
zerstören.

Gleichzeitig bleiben zentrale Aufgaben: Netzausbau und 
Netzanschlüsse müssen schneller werden, Speicher un
Elektrolyseure stärker integriert und die Infrastruktur für  
Schwertransporte verbessert werden. Die Antwort auf 
Netzengpässe darf nicht sein, den Ausbau der Windenergie 
auszubremsen.

Auch im internationalen Wettbewerb muss Europa seine Stärken 
sichern. Die europäische Windindustrie ist innovativ, leistungsfähig 
und ein strategischer Zukunftssektor. Sie braucht faire 
Wettbewerbsbedingungen, verlässliche Märkte und Schutz vor 
Wettbewerbsverzerrungen und strategischen Abhängigkeiten, 
ohne sich gegenüber sinnvollen Investitionen abzuschotten.

Die WindEnergy Hamburg bringt die internationale Windbranche 
zusammen und zeigt, welche technologische und industrielle Kraft 
in diesem Markt steckt. Für Deutschland und Europa ist sie 
zugleich ein starkes Signal: Die Branche steht bereit.

Wir freuen uns auf eine großartige internationale Leistungsschau!

Bärbel Heidebroek

Groß- und

Präsidentin, Bundesverband WindEnergie e.V.



Dienstag | 22. September

Energy Transition Stage (Halle B6) und

Energy Storage (Halle A2)

13:00 Energy Storage Stage · Halle A2 PANEL

Wind und Speicher gemeinsam denken: Wann entstehen wirtschaftliche Projekte?

Björn Spiegel, BWE-Vizepräsident

Roman Alberti, CEO Voltfang

14:00 Energy Transition Stage · Halle B6 PANEL

Mehr Wind ins Netz - wie schaffen wir Anschluss, Ausbau und Flexibilität?

Dr. Nadine Kanu, BWE-Vizepräsidentin

René Eggemeyer, Sprecher AK Netze

Dr. Andreas Henig, ENERCON

16:00 Energy Transition Stage · Halle B6 PANEL

Wind finanzieren - aber wie? Investitionssicherheit zwischen EEG, CfD und Netzpaket

Björn Spiegel, BWE-Vizepräsident

Jost Backhaus, CEO JUWI

Alexandra Pohl, DZ BANK

Katharina Fegebank, angefragt

Norma Kemper, Bereichsleiterin Kommunikation, INES

Heiko Wuttke, Vorstandsvorsitzender, PNE AG



Heiko Wuttke |
Vorstandsvorsitzender,
PNE AG

René Eggemeyer |

Sprecher Arbeitskreis

Netze, BWE



Mittwoch | 23. September

Energy Transition Stage (Halle B6) und

Energy Storage (Halle A2)

13:00 Energy Storage Stage · Halle A2 STUDIE

Studie zum Business Case Wind + BESS

Timo Drewes, Director Customer Success, Fluence

13:45 Energy Transition Stage · Halle B6 PANEL

Energiewende und Verteidigungsfähigkeit: Wie bringen wir
Windenergie und Sicherheitsinteressen zusammen?

Bärbel Heidebroek, Geschäftsführerin Landwindgruppe

Gerald Riedel, juwi

Moderation: Andreas Mummert, Fachgruppe Integrierte Sicherheit, Stiftung Offshore





Energy Transition Stage (Halle B6) und
Energy Storage (Halle A2)

Wolfram Axthelm

Geschäftsführer, Bundesverband WindEnergie e.V. (BWE)

Dr. Matthias Stark

Leiter Erneuerbare Energiesysteme, Bundesverband Erneuerbare Energie e.V. (BEE)



Dienstag | 22. September
BWE Stand

12:00 Uhr Zwischen BSI, KRITIS & NIS2: BWE-IT-Orientierungshilfe

Mit NIS2 steigen die Anforderungen an die Cybersicherheit auch für Unternehmen der
Windenergiebranche. Der BWE unterstützt das Ziel, die Resilienz der Energieinfrastruktur
zu stärken · die Umsetzung muss dabei klar, verhältnismäßig und praxistauglich sein.
Der Vortrag gibt Orientierung: Wer ist betroffen, welche Anforderungen gelten und wie
können Unternehmen sie systematisch umsetzen?

Stefan Grothe

13:00 Uhr Blick ins Maschinenhaus · der BWE-Betriebsführerbeirat

Technische und kaufmännische Betriebsführung wird mit steigenden regulatorischen
und technischen Anforderungen immer komplexer. Der BWE-Betriebsführerbeirat
bündelt die Expertise unabhängiger Betriebsführer, entwickelt Qualitätsstandards und
bringt sich in Richtlinien- und Normungsarbeit ein. Ein Blick darauf, wie aus
Praxiserfahrung konkrete Facharbeit für die Branche wird.

Wolf Stötzel

14:00 Uhr Stromnutzung vor dem Netzverknüpfungspunkt: Wege aus der
regulatorischen Lähmung

Windstrom erzeugen, speichern oder direkt vor Ort nutzen · technisch ist vieles möglich,
regulatorisch bestehen noch unnötige Hürden. Der BWE fordert deshalb eine klare rechtliche
Einordnung der Einspeiseinfrastruktur vor dem Netzverknüpfungspunkt. Speicher,
Elektrolyseure und weitere flexible Verbraucher könnten so bestehende Infrastruktur besser
nutzen, Netze entlasten und zusätzliche lokale Wertschöpfung schaffen.

Hannes Moser

15:00 Uhr Artenschutz und Windenergie · k(ein) Thema mehr?

Artenschutz bleibt eine zentrale Aufgabe beim Ausbau der Windenergie. Gleichzeitig müssen
Vorgaben wissenschaftlich fundiert, verhältnismäßig und bundesweit verlässlich sein. Der BWE
fordert unter anderem die Verankerung der Probabilistik, einheitlichere Standards und eine
bessere Nutzung vorhandener Umweltdaten. Was ist bereits erreicht · und wo besteht
weiterhin gesetzgeberischer Handlungsbedarf?

Cornelia Uschtrin

Stefan Grothe

Hannes Moser

Cornelia Uschtrin

Wolf Stötzel 



Mittwoch | 23. September
BWE Stand

11:00 Uhr BWE-Bericht aus Brüssel

Immer mehr Rahmenbedingungen für die Windenergie werden auf europäischer Ebene
gesetzt. Netzausbau, Genehmigungsrecht, Industriepolitik, Resilienz und Lieferketten
stehen dabei weit oben auf der Agenda. Der BWE bringt die Interessen der deutschen
Windbranche gemeinsam mit seinen europäischen Partnerverbänden ein · für schnellere
Netze, einfachere Verfahren und verlässliche Investitionsbedingungen.

Quintus von Rödern

12:00 Uhr Fledermausschutz in der Windenergie

Fledermausschutz und Windenergie müssen gemeinsam gedacht werden. Der BWE fordert
bundeseinheitliche, wissenschaftlich fundierte Standards und verhältnismäßige
Abschaltvorgaben statt eines föderalen Flickenteppichs. Wie lassen sich Tiere wirksam
schützen, Genehmigungsverfahren vereinfachen und unnötige Ertragsverluste vermeiden?

Alice Schulte

13:00 Uhr Update AgNes: Was gilt ab 2027?

Mit AgNes stellt die Bundesnetzagentur die Netzentgeltsystematik grundlegend auf den
Prüfstand. Der BWE warnt insbesondere vor dynamischen Einspeiseentgelten und
Kapazitätspreisen, die Investitionen verteuern und die Finanzierung von
Windenergieprojekten erschweren können. Entscheidend sind Bestandsschutz, Planbarkeit,
Netztransparenz und eine Netzentgeltreform, die den Ausbau der Erneuerbaren nicht
ausbremst.

Dr. Janna Hilger

14:00 Uhr Repowering · nationale und europäische Entwicklungen

Repowering ermöglicht mehr Stromerzeugung mit modernen Anlagen und einer effizienteren
Flächennutzung. Dafür braucht es einfache, rechtssichere Genehmigungsverfahren und
verlässliche Rahmenbedingungen · national wie europäisch. Der Vortrag zeigt, was RED III
und die deutschen Regelungen bereits erleichtern und an welchen Stellen aus Sicht des
BWE weiter nachgebessert werden muss.

Elisabeth Görke Laura Sophie Hemper

15:00 Uhr Lobbying für die Windenergie: Politische Arbeit des BWE am
Beispiel der BauGB-Novelle

Die BauGB-Novelle zeigt, wie stark planungsrechtliche Entscheidungen den Ausbau der
Windenergie beeinflussen. Der BWE setzt sich dafür ein, Flächen verlässlich zu sichern,
Verfahren zu beschleunigen und neue Hürden für Projekte zu vermeiden. Der Vortrag zeigt,
wie politische Interessenvertretung in Berlin wirkt und an welchen Punkten aus Sicht des
BWE weiterer Handlungsbedarf besteht.

Norman Prange

Quintus von Rödern

Alice Schulte

Dr. Janna Hilger

Elisabeth Görke Laura Sophie Hemper

Norman Prange



11:00 Uhr 

12:00 Uhr 

'--  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - --

13:00 Uhr 

Jakob Korenke 

Tristan Stengel 

Moritz Röhrs 

NZIA: Aktueller Stand und Ausblick

Die europäische Industriepolitik gewinnt für die Windenergie weiter an
Bedeutung. Der Vortrag ordnet ein, welche Chancen und Aufgaben sich aus
dem Net Zero lndustry Act für Industrie, Lieferketten und Investitionen ergeben.

Quo vadis Netzpaket? Ursprünge und Auswirkungen des
Redispatchvorbehalts
Netz- und Erneuerbaren-Ausbau besser aufeinander abzustimmen, ist richtig.
Der geplante Redispatchvorbehalt ist aus Sicht des BWE jedoch kein
geeignetes Instrument: Er gefährdet den gesetzlichen Netzanschlussanspruch
und schafft Investitionsunsicherheit.

Powering Ahead Together: The Indo-German Wind
Associations Partnership

Deutschland und Indien zählen zu den weltweit bedeutenden
Windenergiemärkten. Die Verbändepartnerschaft fördert den Wissenstransfer und
entwickelt gemeinsame Lösungsansätze.



BWE MESSEPROGRAMM

WindEnergy Hamburg 2026
22.-25. September 2026 | Panels, Vorträge & BWE-Termine

DIENSTAG 22.09. MITTWOCH 23.09.

13:00

13:50

-

PANEL

Wind und Speicher
gemeinsam denken: Wann
entstehen wirtschaftliche
Projekte?

Energy Storage · Halle A2

14:00

14:35

-

PANEL

Mehr Wind ins Netz - wie
schaffen wir Anschluss,
Ausbau und Flexibilität?

Energy Transition · Halle B6

16:00

16:45

-

PANEL

Wind finanzieren - aber
wie? Investitionssicherheit
zwischen EEG, CfD und
Netzpaket

Energy Transition · Halle B6

13:00

13:50

-

VORTRAG

Studie zum Business Case
Wind + BESS

Timo Drewes · Director Customer
Success bei Fluence · Energy Storage ·
Halle A2

13:45

14:45

-

PANEL

Energiewende und
Verteidigungsfähigkeit:
Wie bringen wir
Windenergie und
Sicherheitsinteressen
zusammen?

Energy Transition · Halle B6

17:30

19:00

-

GET-TOGETHER

Wine o'Clock



DONNERSTAG 24.09. FREITAG 25.09.

PARALLELE TERMINE

10:30

11:15
-

VORTRAG

Policy-Briefing

Wolfram Axthelm · Energy
Transition · Halle B6

11:00

13:00
-

TREFFEN

Neumitgliedertreffen

BWE-Stand · Halle A1 · Stand 308

14:00

14:50

-

VORTRAG

Renewable
Hybrid-Projects in India

Presented by Indian Partners of
the German Wind Energy
Association · Energy Storage ·
Halle A2

18:00

23:00
-

GET-TOGETHER

30 Jahre BWE

BWE-Stand · Halle A1 · Stand 308

12:00

13:00

-

PANEL

The Big Wrap-Up: What
Wind & Storage Need
Next

Energy Storage · Halle A2



FACHG R EMI EN KALENDER 

WindEnergy Hamburg 2026 
23.-25. September 2026 1 BWE-Fachgremien und Betreiberforen 

MITTWOCH 23.09. 
-■ BWE-Betreiberforum Nordex , 

,
• nT

Messeplatz 1 • 20357 Hamburg 

DONNERSTAG 24.09. 
---

PARALLELE TERMINE 

■ Q Commerzbank AG 
Jungfernstieg 22 • 20354 Hamburg ■. B

Q
WE Bürgerwindbeirat 

Hamburg Messe und Congress GmbH 
Raum Shanghai 3 • Messeplatz 1 
20357 Hamburg 

■ BWE Planerbeirat
Q EDF Power Solutions GmbH 

Klostertor 1 • 20097 Hamburg ■ BWE-Betreiberforum Vestas 

' ,' 
Q 

Messeplatz 1 • 20357 Hamburg 

FREITAG 25.09. 
-■ BWE-Betreiberforum Enercon

Q 
, 

Messeplatz 1 • 20357 Hamburg 

Keine öffentlichen 
Termine 

BWE-Finanziererbeirat

WindEnergy Hamburg • Raum Shanghai 1 + 2

WindEnergy Hamburg • Raum Shanghai 1 + 2

WindEnergy Hamburg • Raum Kopenhagen 1-3

Congress Center Hamburg

Congress Center Hamburg

Congress Center Hamburg









